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Kath. Tageseinrichtung für Kinder St. Stephanus 
 

   Garten für Kinder 

        Haus für Familien 

         Raum für Gemeinschaft 

           Netzwerk für Gesellschaft 

 
Liebe Familie…………………………………………………………………,     

         

wir heißen Sie herzlich “Willkommen“! 
Die Erziehungs-, Bildungs- und Betreuungsarbeit unserer Einrichtung, mit nahezu 56 

Familien, setzt vertrauensvolle und verantwortliche Zusammenarbeit voraus. 

Unsere Erziehungs- und Bildungsarbeit, ist dann erfolgreich, wenn Sie über die Betreuung 

Ihrer Kinder hinaus unser Angebot zur Erziehungspartnerschaft aktiv wahrnehmen. 

 

Wir begleiten Ihr Kind gern auf seinem neuen Lebensabschnitt  

       

Ein Kind, das wir ermutigen, 

lernt Selbstvertrauen. 

Ein Kind, dem wir mit Toleranz begegnen, 

lernt Offenheit. 

Ein Kind, das Aufrichtigkeit erlebt, 

lernt Achtung. 

Ein Kind, dem wir Zuneigung schenken, 

lernt Freundschaft. 

Ein Kind, dem wir Geborgenheit geben, 

lernt Vertrauen. 

Ein Kind, das geliebt und umarmt wird, 

lernt zu lieben und zu umarmen 

und die Liebe dieser Welt zu empfangen. 

 

        
 

 

Wir freuen uns auf Sie 

 Tatjana Rölver und das Team des KiFaz St. Stephanus 
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Das KITA-ABC ist ein hilfreicher grüner Faden. 
 
A wie Aufsichtspflicht 
Die Aufsichtspflicht während des Kindergartenalltags, wie z. B. der Besuch des 
Wochenmarktes, des Spielplatzes, spezielle Ausflüge der Schu-wi-du`s und Sandwichkinder 
usw. sind Teil unserer lebensweltorientierten Arbeit. 
 
B wie Bekleidung 
Wir verstehen uns als "Allwetterkindergarten", in dem die Kinder bei jedem Wetter draußen 
spielen können. Verlässliche Kinder können auch während des Freispiels, nach Absprache, 
alleine im Außengelände spielen. Darum sollte die Kleidung zweckmäßig sein und auch mal 
schmutzig werden dürfen. 
Gummistiefel, Regenjacken und Matschhosen sowie ausreichend Wechselwäsche werden im 
Kindergarten in den Stofftaschen an der Garderobe aufbewahrt. 
Für Garderobe und mitgebrachtes Eigentum Ihrer Kinder können wir keine Haftung 
übernehmen. Kleiner Tipp: Beschriftete Sachen findet man schneller wieder! 
 
B wie Besinnung 
Durch die wöchentliche Besinnung haben die Kinder Zugang zu religiösem Brauchtum, 
Geschichten, Liedern und erleben Symbole des Glaubens im Alltag. Das Zusammenkommen 
und Feiern ist für uns ein grundlegender Bestandteil unserer Arbeit. Die Kinder können 
zuschauen oder aktiv teilnehmen. 
 
B wie Bewegung 
Mittwochs im 14 tägigen Wechsel gehen die Sandwich-und Schu-wi-du Kinder in Kleingruppen 
mit zwei Mitarbeiterinnen in die Bewegungsbude des TVG Holsterhausen e.V.. Dort findet 
angeleitete, gezielte Bewegung statt. Die Schnupperzwerge und Schnupperkinder haben eine 
eigene Bewegungseinheit einmal wöchentlich montags im blauen Raum. 
 
D wie Dienstbesprechung 
Zur Planung und Reflexion unserer Arbeit findet regelmäßig Mittwochnachmittag zwischen 
15.00 Uhr und 17.00 Uhr unser Dienstbesprechung statt. 
 
D wie Dokumentation 
Während der KiTa-Zeit erstellen wir, auf Grundlage des KiBiZ, eine Dokumentation ihres 
Kindes. Diese dient uns als Grundlage für unsere Arbeit und für die jährlichen 
Entwicklungsgespräche mit Ihnen. Des Weiteren benötigen Sie diese zur Schulanmeldung und 
Schuluntersuchung beim Gesundheitsamt. 
 
E wie Eigentumsfach 
in Fächern, mit den Namen der Kinder, im Gruppenraum oder Flur, verwahren diese ihre 
Bastelarbeiten, Malblätter und vieles mehr. 
 
E wie Elternarbeit 
Wir wünschen uns eine vertrauensvolle, verantwortliche und partnerschaftliche 
Zusammenarbeit, um die individuellen Lebenssituationen der Familien und Kinder in unserer 
Arbeit zu berücksichtigen. Mit Tür- und Angelgesprächen, Entwicklungsgesprächen, 
Gruppenelternnachmittagen, Themen bezogenen Elternnachmittagen und Elternabenden, 
Gremienarbeit im Elternrat und Rat der Einrichtung, bieten wir Ihnen ein vielfältiges Angebot. 
Für Anregungen, Ideen und Bedürfnisse sind wir offen und freuen uns, wenn Sie diese im 
Förderverein usw. mit einbringen und sich aktiv am Geschehen beteiligen. 
 
E wie Elternbeiträge 
Die Elternbeiträge werden vom Jugendamt erhoben (sh. Broschüre zum Betreuungsvertrag) 
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E wie Entwicklungsgespräche 
Jährlich findet mit Ihnen ein Gespräch zum Entwicklungsstand Ihres Kindes statt. Nach der 
Eingewöhnung, im Laufe jedes KiTa-Jahres, vor der Schulanmeldung und vor Entlassung in 
die Schule. Haben Sie außerhalb der Sprechtage Bedarf, sprechen Sie uns gerne an. 
 
E wie Elternarbeit / Mitwirkung 
Die Elternvollversammlung findet mindestens einmal im Kindergartenjahr statt. In der Regel 
nach der Eingewöhnung im September. In der Elternvollversammlung wird der Elternbeirat 
gewählt. Die Eltern jeder Gruppe wählen aus ihrer Mitte einen Vertreter und einen 
Stellvertreter. Diese entscheiden über verschiedene Prozesse der Einrichtung mit. Zusätzlich 
können Sie hier die Arbeit unterstützen und Elternbelange ansprechen bzw. einbringen. Jede 
Stimme zählt! Des Weiteren haben wir viele Aktionen und Veranstaltungen an denen wir für 
ein gutes Gelingen auf Ihre Unterstützung angewiesen sind. 
 
E wie Eingewöhnung 
Die Eingewöhnung wird individuell von den Gruppenleiterinnen mit den Familien 
abgesprochen und dient als Grundlage unserer vertrauensvollen Zusammenarbeit. Die 
Löwenzähne werden nach dem Berliner Model eingewöhnt. Die Schmetterlinge und 
Pusteblumen werden angelehnt an das Model eingewöhnt. 
 
F wie Fahrräder/Fahrzeuge 
Falls Sie oder Ihr Kind mit dem Rad, Roller oder einem anderen Fahrzeug kommen, bitten wir 
Sie den Garteneingang zu nutzen, dort befinden sich auch Abstellmöglichkeiten und ein 
Fahrradständer. 
 
F wie Faire KiTa 
Im Juni 2017 wurde unsere KiTa als faire-KiTa der Faire Metropole Ruhr zertifiziert. Das Faire 
Trade Projekt steht ganz im Sinne unseres Leitbildes, zur Bewahrung der Schöpfung, fairer 
Umgang mit geleisteter Arbeit und verantwortlichem Umgang mit den uns zur Verfügung 
stehenden Ressourcen. 
 
F wie Ferien 
Der Kindergarten hat in den Sommerferien 3 Wochen und zwischen Weihnachten und Neujahr 
geschlossen. Genaue Termine werden unmittelbar nach der jeweiligen Elternbeiratssitzung 
bekanntgegeben und an der Pinnwand ausgehängt. 
 
F wie Förderverein 
Seit 1994 gibt es den Förderverein an unserer KiTa. 2005 formierte er sich neu. 
Informationen finden Sie auf dem Flyer, an der Infowand neben dem Eingang oder in der 
Löwenzahngruppe bei Frau Mühlbauer. Wir freuen uns, wenn Sie die Arbeit des Fördervereins 
unterstützen möchten und Mitglied werden. 
 
F wie Fotograf 
Zu uns kommt einmal im Jahr ein Fotograf, der alle Kinder fotografiert. Für die Fotos besteht 
keine Abnahmepflicht. Der Förderverein entscheidet sich jedes Jahr neu. 
 
F wie Fortbildung  
Alle Mitarbeiter*innen nehmen an Fortbildungen teil, um ihre Kenntnisse auf den aktuellen 
Stand zu bringen, danach überprüfen wir regelmäßig unsere Arbeit. 
 
F wie Freispiel 
Das Spiel ist die Arbeit des Kindes. Im Spiel machen sich Kinder die Welt zu eigen. In unserer 
Welt gibt es eine fast unüberschaubare Flut von Sinneseindrücken und (ausgesprochen und 
unausgesprochen) Regeln. 
"Spielen macht schlau!" 
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F wie Frühstück 
In der Zeit von 8.00 h bis 10.00 h bieten wir Ihren Kindern, für eine Selbstkostenbeteiligung 
von zurzeit 15 Euro pro Monat, 11 x jährlich, ein vollwertiges und reichhaltiges 
Frühstücksbuffet an. Täglich frisches Bio Obst und Gemüse, geliefert von der Flotten Karotte 
sowie Backwaren aus der Backbord Mühlenbäckerei / Bäcker Peter, Cerealien und 
Brotaufstriche sowie Wurst, Käse, Marmelade und Biomilch. 
 
Das Frühstücksgeld wird über den Förderverein abgerechnet. 
 
G wie Geburtstag 
Der Geburtstag wird individuell in den Gruppen gefeiert. (Sprechen Sie mit der 
Gruppenleitung). 
 
H wie Hausbesuche 
Nach Absprache mit den neuen Eltern nehmen die Mitarbeiter im Vorfeld Kontakt zu den 
Familien auf und besuchen Sie vor Beginn der KiTa Zeit zu Hause. 
 
H wie Hausschuhe 
In der Einrichtung tragen die Kinder Stoppersocken, Lederpuschen oder Hausschuhe (bitte 
namentlich kennzeichnen), die an der Garderobe Ihres Kindes aufbewahrt werden. 
 
H wie Homepage 
www.kita-st-stepanus-essen.de 
Seit 2007 finden Sie alle Termine sowie Fotos und Kurzinfos zu Aktionen auf unserer 
Homepage. 
 
H wie Hospitation 
Sicher sind Sie neugierig wie Ihr Kind sich so macht oder ob es ihm/ihr gut geht. Nach 
Absprache mit der Gruppenleiterin können Eltern gerne an unserem Kindergartenalltag 
teilnehmen und mal Mäuschen spielen. 
 
I wie Information 
Informationen finden Sie auf der Homepage oder an den Infowänden. 
 
J wie Jugendamt 
Jedes Kind wird von uns beim Jugendamt an- und auch wieder abgemeldet. Die Erklärung zur 
Feststellung des Kindergartenbeitrages wird Ihnen vom Jugendamt zugesandt. 
 
K wie Karteikarte 
Die Aufnahme Ihres Kindes in den Kindergarten erfolgt mit der vom Kinderarzt ausgefüllten 
Karteikarte. Diese darf frühestens 6 Wochen vor KiTa - Beginn ausgefüllt werden. 
 
K wie KiFaZ 
Kinder-Familien-Zentrum Netzwerk Holsterhausen 
Seit 2009 sind wir zertifiziertes Familienzentrum im Verbund mit der städtischen KiTa 
Kämpenstraße und dem privaten Spatzen Nest. 
Wir bieten Ihnen ein vielfältiges Angebot für Kinder, Familien und Erwachsene. Informationen 
finden Sie an der KiFaZ Infowand oder auf der Homepage www.kifaz-essen.de. 
 
K wie Kinderwagen 
Kinderwagen können im Garten am Ende des KiTa -Gebäudes unter dem Dach abgestellt 
werden. Bitte kommen Sie durch den Garteneingang. 
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K wie Kneipp 
Seit 2013 sind wir zertifizierte Kneipp®-KiTa. Wir leben mit den Kindern die 5 Säulen des 
Sebastian Kneipp. 
Lebensordnung - Rituale gehören für uns zum Alltag 
Bewegung - tägliche Bewegung ist in unserem Konzept verankert 
Ernährung - wir achten auf eine ausgewogene und gesunde Ernährung 
Wasser - Trockenbürsten, Wassertreten, Kniegüsse lernen die Kinder kennen 
Kräuter - beziehen wir aus unserer eigenen Kräuterspirale 
 
K wie Konzeption 
Unsere aktuelle pädagogische Konzeption ist Grundlage unserer Arbeit. Sie unterliegt 
ständiger Reflexion und wird von uns weiterentwickelt und aktualisiert. Gerne geben wir 
Ihnen Auskunft. 
 
K wie Krankheit 
Jedes Kind hat ein Recht darauf seine Krankheiten auszukurieren. Ist Ihr Kind erkrankt und 
kann die Einrichtung nicht besuchen, so teilen Sie uns dieses bitte telefonisch mit. 
Büro und Schmetterlinge:  0201/702347  07.00 - 16.30 Uhr 
Pusteblumen:   0201/17848158 
Schmetterlinge:   0201/17848160 
Bei ansteckenden und meldepflichtigen Krankheiten müssen wir eine Meldung an das 
Gesundheitsamt machen und hängen eine anonyme Elterninformation aus. 
 
M wie Medikament 
Kranke Kinder besuchen in der Regel nicht die Einrichtung. Chronisch kranke Kinder 
benötigen ein Attest ihres behandelnden Arztes. Ist aus medizinischen Gründen die Einnahme 
eines Medikamentes während der Betreuungszeit notwendig, benötigen wir zusätzlich eine 
schriftliche Medikamentierung bzw. Einweisung vom Arzt. Dazu haben wir spezielle Vordrucke, 
die der Dienstgeber prüft, bevor Ihr Kind die Einrichtung besucht. Die Eltern tragen die 
Verantwortung, die Mitarbeiter sind nicht haftbar zu machen! 
 
M wie Mittagessen 
Die Kinder nehmen täglich in ihrer Gruppe ein abwechslungsreiches Menü, teils mit Rohkost 
oder Nachtisch ein. Grundlage für die Beköstigung ist das Sortiment des Menüanbieters 
Apetito. 
 
N wie Notfall 
Manchmal kommt es vor, dass Kinder fiebern, Durchfall bekommen, stürzen oder ähnliches. 
Um dann schnell reagieren zu können ist es hilfreich mehr als einen Notfallkontakt zu haben. 
So können wir Sie schneller erreichen bzw. dafür sorgen, dass Ihr Kind von einer vertrauten 
Person versorgt wird.  
 
Ö wie Öffnungszeiten 
 
 
 
Öffnungszeiten: 
 
7:00 h bis 16:30 h     Montag - Freitag 
 
Betreuungszeiten:    
          
35 Stunden                07:30 h - 14:30 h     
 
45 Stunden                07:00 h - 16:30 h (max. 45 Std./mittwochs bis 15.00 h) 
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P wie Papier 
Papier ist ein Verbrauchsmaterial, als Mal- und Bastelmaterial. Über Papierspenden freuen 
sich Ihre Kinder immer. 
 
P wie Papilio®  
Papilio® ist ein Programm zur Stärkung der sozial-emotionalen Kompetenzen (sh. Konzeption). 
Im September 2017 wurden der KiTa das Zertifikat für 3 - 6-Jährige überreicht. 
 
P wie Portfolio  
Das Portfolio dokumentiert die Lernentwicklung jedes einzelnen Kindes. Jedem Kind dient 
dazu ein eigener Ordner, der nur mit Absprache des Kindes von den Eltern eingesehen 
werden darf. 
 
R wie Regelmäßigkeit 
Wir möchten Sie bitten, Ihr Kind möglichst regelmäßig in den Kindergarten zu bringen. Nur so 
hat es die Möglichkeit, Freundschaften und Beziehungen zu festigen und zu pflegen. Diese 
sind für die soziale Entwicklung aller Kinder wichtig. 
 
S wie Schule 
Unsere Einrichtung und die Schule an der Waldlehne, die Cranach-, Bardeleben- und Cosmos 
& Damian Grundschule pflegen eine kontinuierliche Zusammenarbeit, die den Übergang von 
der KiTa zur Grundschule gestaltet. 
 
S wie Sonnenschutz 
In den Sommermonaten bietet unser Baumbestand guten Sonnenschutz, dennoch bitten wir 
Sie, Ihr Kind schon mit Sonneschutzmittel einzucremen und für einen Sonnenhut (Kappe zu 
sorgen). Geben Sie bitte eine eigene Sonnencreme mit, damit wir ggf. noch einmal eincremen 
können. 
 
T wie Telefonliste 
Damit sie auch andere Eltern erreichen können, bekommen Sie eine Adress-und Telefonliste. 
Bitte geben Sie Änderungen Ihrer Telefonnummer umgehend an uns weiter. 
 
U wie Unfall 
Ihr Kind ist auf dem Weg vom Elternhaus zum Kindergarten, auf dem direkten Heimweg und 
während des Aufenthaltes im Kindergarten unfallversichert. Unter diesen gesetzlichen 
Unfallschutz fallen auch alle außerhalb der Einrichtung durchgeführten Veranstaltungen. 
Wichtig ist, dass wir Sie bei Notfällen erreichen können. 
 
Z wie Zahnarzt 
Einmal im Jahr besucht uns der Zahnarzt des Gesundheitsamtes. Ziel der zahnärztlichen 
Untersuchung ist die Feststellung kariöser Zahndefekte und ggf. Kieferanomalien. Die Eltern 
werden über auffällige Befunde unterrichtet. Frau Schnalke besucht regelmäßig die 
Einrichtung mit "Poldi", um mithilfe kindgerechter Übungen, Zahnprophylaxe zu betreiben. 
 
Z wie Zusammenkommen 
 
 
"Zusammenkommen ist ein Beginn 
 
   Zusammenkommen ist ein Fortschritt 
 
     Zusammenarbeiten ist ein Erfolg" 
 
          (Henry Ford) 


